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STANDPUNKT

Nachhaltige Entwicklung
als Vision im Bauwesen

Als der Bundesrat im Vorfeld des Weltgipfels von Johannesburg

seine «Strategie Nachhaltige Entwicklung 2002»
beschloss, tat er dies im Bewusstsein über die Bedeutung des

Bauwesens. Im Handlungsfeld 7 zur Raum- und
Siedlungsentwicklung hielt er unmissverständlich fest: «Speziell sei

die Bedeutung des Bauwesens für die Nachhaltige Entwicklung

hervorgehoben. Als eine der bedeutendsten
Wirtschaftsbranchen, die hohe Stoff- und Energieflüsse generiert
und die mit ihren Bauten das gesellschaftliche Leben

mitprägt, ist dessen Einbindung in die Politik der Nachhaltigen
Entwicklung unerlässlich.»

Mittlerweile können wir feststellen, dass die Nachhaltige
Entwicklung im Bauwesen nicht nur ernsthaft diskutiert,
sondern auch immer mehr umgesetzt wird. Dies belegen
neben zahlreichen vorbildlichen neueren Bauten auch so
verschiedene Handlungsansätze wie die Erarbeitung einer

Empfehlung zum nachhaltigen Bauen durch den SIA, das

zunehmend angewandte Recycling von Beton oder die

Verbreitung des Minergie-Standards. Auch in der Forschung
bewegt sich viel, insbesondere dank dem Nationalen
Forschungsprogramm 54, «Nachhaltige Siedlungs- und
Infrastrukturentwicklung».

So positiv diese Entwicklungen sind, müssen sie doch in
einem Kontext gesehen werden, der einen weiterhin grossen,

ja wachsenden Handlungsbedarf generiert. Denn wenn
wir den Blick über erfreuliche Einzelbauten und Einzelprojekte

hinaus auf die Raum- und Siedlungsentwicklung
lenken, so müssen wir feststellen, dass Phänomene wie der

Bodenverbrauch, die Zersiedlung der Landschaft, die Peri-

urbanisierung, also eine starke Siedlungsentwicklung an den
Rändern der Agglomerationsräume, und das Verkehrswachstum

unvermindert weitergehen.
Die grosse Herausforderung der kommenden Jahre liegt
darin, die Raum- und Siedlungsentwicklung insgesamt in
nachhaltigere Bahnen zu lenken. Interessanterweise thematisierte

auch der Bundesrat das Bauwesen in seiner Nachhal-
tigkeitsstrategie nicht als eigenständiges Thema, sondern als

Teil der Raum- und Siedlungsentwicklung. Dabei forderte er

beispielsweise eine Stabilisierung des Bodenverbrauchs bei
400 m2 pro Kopf der Bevölkerung.
Das Bundesamt für Raumentwicklung ist im Rahmen eines

in diesem Frühjahr zu publizierenden «Raumentwicklungsberichts»

daran aufzubereiten, welche konkreten Anforderungen

an die Raumentwicklung sich in inhaltlicher,
institutioneller und instrumenteller Hinsicht aus der Nachhaltigen
Entwicklung ergeben, und wird konkrete Vorschläge zur
Diskussion stellen. Die Ergebnisse sollen in eine vorgesehene

grundlegendere Revision des Raumplanungsrechts ein-
fliessen. Voraussetzung für nachhaltige Reformen in der

Raumentwicklung bleibt aber, dass in Öffentlichkeit und
Politik das Bewusstsein und die Bereitschaft für griffige
Massnahmen zur Steuerung der Raumentwicklung wachsen.
Pierre-Alain Rumky, Direktor Bundesamt für Raumentwicklung
(ARE)
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